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Einführung
I
M ZWEITEN TEIL des Schweizerischen Jahrbuchs für Entwicklungspolitik
(Nr. 1) werden üblicherweise die wichtigsten Zahlenangaben zu den Bezie-
hungen der Schweiz mit den Entwicklungs- und Transitionsländern vorge-
stellt. Dabei werden drei Hauptkategorien dieser Beziehungen – Handels-
ströme, Finanzflüsse und Entwicklungshilfeströme – untersucht.
In Anbetracht der Internetverbreitung und der zunehmenden Verfügbarkeit sta-
tistischer Daten, die jedem Internetbenutzer zugänglich sind, wird dieser zweite
Teil des Jahrbuchs ab diesem Jahr in einer neuen Form präsentiert :
❏ Der erste Abschnitt (Teil A) ist als Anleitung für die Leserinnen und Leser
gedacht, um im Internet die wichtigsten Informationen zu den drei bislang im
Statistischen Teil des Jahrbuchs behandelten Kategorien von Flüssen aufzu-
finden.
❏ Der zweite Abschnitt (Teil B) vermittelt einen Überblick über die Beziehun-
gen der Schweiz zu den Entwicklungs- und Transitionsländern und über-
nimmt die Tabellen des 4. Teils der Statistik der vorhergehenden Jahrbuch-
ausgaben.
❏ Der dritte Abschnitt (Teil C) stellt gewisse für diese Beziehungen charakteris-
tische Ströme heraus. Je nach Wahl der betreffenden Ströme wird die Präsen-
tation dieses Teils von Jahr zu Jahr verschieden sein.
Die neue Aufmachung des Statistischen Teils stellt unbestreitbar einen Bruch
gegenüber der bisherigen Form dar. Einen solchen Bruch zu beschliessen, war
nicht selbstverständlich. Wenn dieser Beschluss getroffen wurde, so hauptsäch-
lich aufgrund der Feststellung, dass eine Anzahl Tabellen, die bislang im Statis-
tischen Teil des Jahrbuchs aufgeführt wurden, sich derzeit in gleicher oder sehr
ähnlicher Form im Internet befinden. Deshalb werden von jetzt an lediglich
Tabellen mit Daten, die gegenüber den Internetdaten einen Mehrwert bieten, im
Statistischen Teil des Jahrbuchs veröffentlicht.
Folglich wäre das Redaktionskomitee des Jahrbuchs den Benutzerinnen und
Benutzern des Statistischen Teils dankbar, ihre Bemerkungen zu dem hier prä-
sentierten neuen Aufbau, sofern sie dies wünschen, an <xavier.tschumi@
iued.unige.ch> oder <gerard.perroulaz@iued.unige.ch> zu richten. 
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